
-1-

CHRONIK DES MITTLEREN OSTERTALS

Band 3: Von der Französischen Revolution

bis zum Ende des Ersten Weltkrieges

Vorw ort der Verfas ser ......................................................................................... 17

Zeittafel ................................................................................................................ 18
Klaus Zimmer

Ergänzungen und Berichtigungen zu Band 2 .................................................... 21
Klaus Zimmer

DIE POLITISCHE ENTWICKLUNG
Hans Kirsch

Die französisch e Zeit un d die Übergangsve rwaltung (178 9 - 1816 ) ................. 23

Französische Revolution und Krieg ............................................................ 23

Revolutionäre Bewegungen im Rheinland .................................................. 28

Die Organisation der neuen Verwaltung ..................................................... 31

Die Mairie Niederkirchen entsteht ............................................................... 35

Rech t und R echtsp flege .............................................................................. 38

Steuern und Abgabewesen ......................................................................... 39

Die Rückzahlung der Kriegsschulden .......................................................... 41

Die Enteignung von Kirche und Adligen ...................................................... 45

Die wirtschaftliche Situation ........................................................................ 47

Die La ndwirts chaft  ....................................................................................... 48

Forst und Forstverwaltung ........................................................................... 50

Das Militärwesen ......................................................................................... 53

Die Genda rmerie  ......................................................................................... 55

Die Napoleonisch e Zeit  ................................................................................ 57

Die optische Telegrafenlinie Metz - Mainz .................................................... 61

Das E nde der französischen Her rschaft  ....................................................... 62

Übergangsve rwaltung  und An gliederun g an Ba yern  .................................... 64

Die ersten Jahrzehnte im Königreich Bayern (1816 - 1848) ................................ 71

Die Folgen des Wiener Kongresses .............................................................. 71

Die Pfalz als T eil von Ba yern  ........................................................................ 71

Die Gliederung der Verwaltung ..................................................................... 74

Die Landesgrenze  ......................................................................................... 77

Hoheitstafeln an den Straßen ....................................................................... 83

Wirtschaftliche und soziale Bedingungen ...................................................... 84

Zollverhältnisse ............................................................................................. 86

Liberale Bew egung un d Ham bacher Fest  ..................................................... 89

Die Revolution von 1848/49 ................................................................................... 94

Wirtschaftlich-soziale Ursachen .................................................................... 94

Auf dem Weg zur Revolution ........................................................................ 97

Der pfälzische Aufstand 1849 ...................................................................... 102

Die Zeit der politischen Reaktion ................................................................. 108

Auf dem Weg zum Deutschen Kaiserreich (1849 - 1871) .................................... 113

Die Kriege von 1864 und 1866 und  das R ingen  um d ie deu tsche E inheit  .... 113

Der Krieg von 1870/71 ................................................................................. 114



-2-

Von der Reichsgründung bis zum Ausbruch des Ersten Weltkriegs

(1871 - 1914)

Parteien und Verbände  im Kaiserreich ........................................................ 119

Die politische Entwicklung auf Reichsebene ............................................... 121

Die Situation im Bezirk Kusel und im Ostertal ............................................. 123

Die Reichstagswahlen im Wahlkreis Homburg-Kusel und im Ostertal ........ 126

Die bayerischen Landtagswahlen im Wahlkreis Homburg-Kusel ................. 135

bzw. Kusel-Landstuhl und im Ostertal

Die Situation am Vorabend des Kriegsausbruchs ............................................ 141

Der Ers te Weltk rieg (191 4 -1918 ) ......................................................................... 144

Kurze D arstellun g des  Kriegsverlau fs ......................................................... 144

Die Stimmung in der Be völkerung bei Kriegsausbruch  ............................... 146

Kriegswirtschaft und Versorgung der Bevölkerung ..................................... 148

Brotgetreide und Mehl ................................................................................. 150

Fleisch ........................................................................................................ 151

Milch, B utter un d Spe isefett  ........................................................................ 153

Kartoffe ln .................................................................................................... 154

Obst u nd Gemüse, Eie r, Verte ilungsw aren ................................................. 156

Schm uggel, w ilder Handel, Ham stern ......................................................... 157

Ersatz- und Ergänzungslebensmittel ........................................................... 158

Sonstige Beschlagnahmungen und Einschränkungen ................................. 159

Kriegsalltag in der Heimat ........................................................................... 160

Ostertaler Soldaten im Krieg ....................................................................... 169

Die Gefallenen und Vermissten .................................................................. 174

KOMMUNALE VERHÄLTNISSE

Kommunale Behörden im Ostertal ...................................................................... 184
Hans Kirsch

Die Entwicklung der pfälzischen Kommunalverfassung ............................. 184

Das Bürgermeisteramt .............................................................................. 187

Die Ortspolizei ........................................................................................... 189

Das Standesamt ........................................................................................ 191

Die Bürgermeister und Adjunkten ..................................................................... 193
Hans Kirsch

Die Bürgermeister im Überblick ................................................................. 193

Theobald Schneider aus Niederkirchen (1800 - 1816) ............................... 193

Adam  Zimm er aus N iederkirche n (1817  Beigeo rdneter)  ............................ 194

Johannes Lang aus Osterbrücken (1817 - 1819) ....................................... 195

Johann Peter Müller aus Saal (1820 - 1824) .............................................. 195

Adam Harth aus Osterbrücken (1825 - 1834) ............................................. 196

Johann Adam Seyler jr. aus Selchenbach (1834 - 1848) ............................ 196

Johann Jakob Cullmann III. aus Niederkirchen (1848 - 1850) ..................... 197

Jakob Gerharth aus Marth (1850 - 1854) .................................................... 198

Christian Wern aus Niederkirchen (1854 - 1861) ........................................ 198

Adam Cullmann III. aus Saal (1861 - 1874) ................................................. 198

Jakob Harth aus Marth (1875 - 1900) .......................................................... 200

Theobald Lang jr. aus Niederkirchen (1900 - 1908) ..................................... 201

Adam Lang II. aus Niederkirchen (1908 - 1919) .......................................... 201

Die Adjunkten .............................................................................................. 202



-3-

Die Gemeindebediensteten ................................................................................. 207
Hans Kirsch

Wich tige gemeindliche H ilfskräfte  ............................................................... 207

Anstellung und Tätigkeitsbeschreibung ....................................................... 207

Bezahlung ................................................................................................... 210

Mehrfachtätigkeiten ..................................................................................... 212

Kleidung und Ausrüstung .............................................................................. 213

Dienstführung ............................................................................................. 214

Stellenbesetzungen ..................................................................................... 216

Die Feldhut auf dem Königreicher Hof ......................................................... 219

Sonderaufgaben .......................................................................................... 220

Die Gemeindeschreiber bis zum Jahr 1900 ................................................. 224

Gemeindeschreiber Ludwig König (1900 - 1924) ......................................... 227

Die Finanzen der Gemeinden ............................................................................... 235
Hans Kirsch

Die S teuer- u nd Geme indee innehmere i ....................................................... 235

Die Haushaltspläne ..................................................................................... 238

Die Abtragung der Schulden ....................................................................... 247

Die Gemeinden als Darlehensgeber und Darlehensnehmer ....................... 248

Das B ürgere inzugsg eld ............................................................................... 249

Die Heimatberechtigung ............................................................................. 253

Die Wasserversorgung ......................................................................................... 261
Hans Kirsch

Viehtränken und Dorfbrunnen ....................................................................... 261

Der Bau der Wasserleitungen ...................................................................... 266

Das Feuerlöschwesen ........................................................................................... 269
Klaus Zimmer

Der Brandschutz vor der Gründung der Feuerwehren .................................. 269

Brandversicherung und Brandentschädigung ............................................... 271

Feuerlöschordnungen ................................................................................... 274

Gründung, Organisation und Ausrüstung der Wehren .................................. 275

Feue rwehrpflicht un d Feu erwehrdisziplin  ...................................................... 279

Der E rnstfall  .................................................................................................. 281

Die Friedhöfe .......................................................................................................... 284
Hans Kirsch

Der alte Kirchhof in Niederkirchen ................................................................ 284

Der gemeinschaftliche Friedhof in Niederkirchen .......................................... 286

Der Friedhof in Selchenbach  ........................................................................ 288

Der Friedhof in Hoof ..................................................................................... 289

Der Friedhof in Osterbrücken ........................................................................ 290

Der Friedhof in Bubach  ................................................................................. 292

Der neue Friedhof in Niederkirchen .............................................................. 293

Der F riedho f in Marth .................................................................................... 295

Der Friedhof in Saal ..................................................................................... 296

Die Verhältnisse auf den Friedhöfen ............................................................. 297



-4-

STAATLICHE EINRICHTUNGEN
Hans Kirsch

Die Gendarmerie ................................................................................................... 302

Allgemeine Organisation .............................................................................. 302

Die Organisation im Ostertal ........................................................................ 303

Öffentliche Ordnung und Straftaten ............................................................. 306

Die Po st ................................................................................................................. 310

Allgemeine Entwicklung .............................................................................. 310

Die Post in den einzelnen Orten ................................................................. 313

Die Dienstverhältnisse der Poststelleninhaber ........................................... 315

Telegrafen und Telefon .............................................................................. 316

Die Militärkonskription ........................................................................................ 318

Gesetzliche Grundlagen und Struktur ......................................................... 318

Befreiung und Zurückstellung vom M ilitärdienst .......................................... 321

Entzug vom Militärdienst ............................................................................. 323

Militärdienst und Eheschließung .................................................................. 325

Wehrüberwachung und Truppenübu ngen ................................................... 326

LANDWIRTSCHAFT

Statistische Grundlagen ..................................................................................... 329
Hans Kirsch

Landwirtschaftliche Nutzung der Gemarkungen ........................................ 329

Versteigerung von Gemeindeland ............................................................. 334

Größe der landwirtschaftlichen Betriebe..................................................... 337

Die Bebauung des Bodens ................................................................................. 340
Hans Kirsch

Fruchtfolge und Düngung .......................................................................... 340

Geräte und Maschinen .............................................................................. 341

Überblick über die Ernten .......................................................................... 343

Bode ngüte  ................................................................................................. 344

Kulturarten ................................................................................................ 346

Obstanbau ................................................................................................ 349

Die Viehhaltung ................................................................................................... 353
Hans Kirsch

Statistische Grundlagen ............................................................................. 353

Die Rinderzucht .......................................................................................... 360

Viehkrankheiten und Kadaverbeseitigung .................................................. 362

Die Schweinehirten .................................................................................... 363

Sonstiges .............................................................................................................. 367
Hans Kirsch

Förde rung d er Lan dwirtschaft ..................................................................... 367

Landwirtschaftliche A rbeitskrä fte ................................................................ 369

Der Kö nigreich er Hof ............................................................................................ 374
Klaus Zimmer

Das W irken der Fam ilie Hau ter .................................................................... 374

Der K önigre icher H of als Fabriksta ndort ...................................................... 375

Wegeverhältnisse und  Verke hrsanbindung .................................................. 375

Die spätere Geschichte des Hofes .............................................................. 376



-5-

FORSTWIRTSCHAFT
Hans Kirsch

Grundlagen ........................................................................................................... 379

Die Fo rstorganisation  ................................................................................. 379

Die Waldflächen ......................................................................................... 381

Besitzverhältnisse ............................................................................................... 385

Staatswaldungen ....................................................................................... 385

Gemeindewaldungen ................................................................................ 386

Privatwaldungen ....................................................................................... 388

Zinsheckengesellschaften ......................................................................... 388

Vergleich der Eigentumsverhältnisse ........................................................ 390

Besitzveränderungen bei den Gemeindewaldungen ................................. 390

Streit um  eine W iese im  Kloste rwald b ei Saa l ........................................... 392

Streit um  Teile des Klingenw aldes b ei Hoo f .............................................. 392

Streit wegen der Hoofer Reißheck  ............................................................ 395

Bewirtschaftung und Hauptnutzung der Waldungen ........................................ 398

Forsteinrichtungswerke ............................................................................... 398

Waldungen und Holzarten ........................................................................... 400

Holzfällungen  im Ge meindewa ld .................................................................. 403

Das G abho lz ................................................................................................ 404

Holzversteigerungen .................................................................................... 407

Nebennutzung der Waldungen ............................................................................. 410

Lohrindengewinnung .................................................................................... 410

Leseholz ...................................................................................................... 413

Waldweide und Streunutzung ...................................................................... 413

Sonstiges .................................................................................................... 414

Forstschutz  ............................................................................................................ 416

Gesetzliche Grundlagen ............................................................................... 416

Fälle von Forstfrevel .................................................................................... 417

Forstpersonal ...............................................................................................419

Feld- und Waldjagd ............................................................................................... 422

Gesetzliche Grundlagen .............................................................................. 422

Jagdpacht .................................................................................................... 423

Jagdausübung und Jagdhut ......................................................................... 426

STEINKOHLENBERGBAU
Klaus Zimmer

Allgemeine geologische und technische Verhältnisse ...................................... 430

Die Ste inkohle ngrub e Hoo f .................................................................................. 433

Die Konzessionen im Übe rblick .................................................................... 433

Die Verhältn isse währen d der F ranzosenzeit  ............................................... 433

Die Überna hme der Grube d urch B arth und Weiß ....................................... 535

Bergbauliche Verhältnisse ........................................................................... 437

Das Personal der Grube .............................................................................. 438

Die Förderung ............................................................................................. 439

Technische Probleme ................................................................................. 440

Streit wegen der Grubenfeldabgabe ........................................................... 441

Streit wegen der Vorzugskohlen ................................................................. 442

Streit wegen des Kirchenackers am  Erschrech ........................................... 443

Streit wegen des Zufahrtweges zum  Erschrech .......................................... 444



-6-

Streit wegen der Halde am Erschrech  ........................................................ 445

Die Schließung der Grube ........................................................................... 445

Die Steinkohlengrube Am Kreuz ........................................................................ 448

Die Konzessionen im Übe rblick .................................................................. 448

Die Konzessionierung ................................................................................ 448

Die Betreibung der Grube .......................................................................... 448

Die Ostergrube ..................................................................................................... 451

Die Konzessionen im Übe rblick .................................................................. 451

Frühe Versuchsarbeiten ............................................................................. 451

Die Konzessionierung ................................................................................. 451

Die Betreibung der Grube ........................................................................... 452

Die Steinkohlengrube Leimgraben ...................................................................... 454

Die Konzessionen im Übe rblick ................................................................... 454

Die Entwicklung ............................................................................................ 454

Die S teinko hleng rube  Hoof II ................................................................................ 456

Die Konzessionen im Übe rblick .................................................................... 456

Die Entwicklung ............................................................................................ 456

Das G rubenfeld Plad t ............................................................................................ 457

Die Konzessionen im Übe rblick .................................................................... 457

Die Entwicklung ........................................................................................... 457

Die Steinkohlengrube Bruderwald ....................................................................... 459

Die Konzessionen im Übe rblick .................................................................... 459

Die Entwicklung ............................................................................................ 459

Das Gru benfeld H oof III und w eitere Felder ....................................................... 461

Die Konzessionen im Übe rblick .................................................................. 461

Die Entwicklung .......................................................................................... 461

Die Ste inkohle ngrub e Augu stus/Breitenba ch (“Labach” ) ................................. 462

Vorbemerkungen ......................................................................................... 462

Kurzge fasste B esitzgeschichte  .................................................................... 462

Bergbauliche und technische Verhältnisse bis 1895 .................................... 464

Bergbauliche und technische Verhältnisse ab 1895 ..................................... 467

Das Personal der Grube .............................................................................. 468

Die Arbeitsordnung ...................................................................................... 470

Die Löhne .................................................................................................... 472

Die Arbeitssicherhe it ................................................................................... 474

Der Knappschaftsverein  ............................................................................. 475

Förde rung u nd Ve rkauf ............................................................................... 476

Die Stilllegung der Grube ........................................................................... 478

Zum besse ren Verständnis: Einig e bergbauliche und  technis che Begriffe  ...... 480

HANDEL UND GEWERBE
Klaus Zimmer

Märkte  .................................................................................................................. 482

Allgemeine Verhältnisse ............................................................................ 482

Die Märkte in Niederkirchen ...................................................................... 483

Die Märkte in Selchenbach  ....................................................................... 485

Tabe llenteil ............................................................................................... 486

Mühlen ................................................................................................................. 492

Vorbemerkung ........................................................................................... 492

Die Hoofer M ühle  ....................................................................................... 492



-7-

Die M arther M ühle  ..................................................................................... 492

Die Osterbrücker M ühle  ............................................................................ 493

Die Osterbrücker Neumühle  ...................................................................... 494

Die Saaler M ühle  ...................................................................................... 494

Die Selchen bacher Mühle ......................................................................... 496

Kalkgewinnung .................................................................................................... 498

VERKEHRSVERHÄLTNISSE
Dieter Ze nglein

Alte Straßenzüge ................................................................................................. 499

Allgemeine Vorbemerkung ..................................................................................... 499

Die Herzogstraße ................................................................................................... 499

Distriktstraßen ...................................................................................................... 507

Die St.-Wendeler Straße ......................................................................................... 507

Die Ostertalstraße ................................................................................................... 511

Klinge lberganstieg u nd Ne umayerstraße ................................................................. 516

Lokale Straßen und Wege ................................................................................... 519

Die S ituation  im erste n Drittel d es 19 . Jahrhunderts .............................................. 519

Der Weg durchs Tiefenbachtal von Niederkirchen zum Cetto-Hof ......................... 521

Der W eg von Oste rbrücken nach Ma rth ................................................................. 522

Der Weg von Osterbrücken nach Seitzweiler ......................................................... 523

Der Weg vo n Saal nach Buba ch ............................................................................ 524

Der Weg von Marth nach Hoof .............................................................................. 524

Die Gemeinde wege in Bubach  .............................................................................. 525

Die Gemeindewege in Hoof ................................................................................... 525

Die Gemeindewege in Niederkirchen ..................................................................... 526

Die Gemeindewege in Osterbrücken ..................................................................... 527

Die Gemeindewege in Saal .................................................................................... 527

Die Gemeinde wege in Selchenbach  ....................................................................... 528

Bergmannspfade .................................................................................................... 528

Die S ituation  zu Beg inn des 20. Ja hrhun derts  ........................................................ 529

DIE BEVÖLKERUNG
Klaus Zimmer

Bevölkerungsentwicklung ................................................................................. 532

Allgemeine Faktoren ................................................................................. 532

Volkszählungen ......................................................................................... 532

Das mittlere Ostertal ................................................................................. 532

Die ein zelnen  Osterta lorte ......................................................................... 534

Die Bevölke rungsdichte  ............................................................................. 535

Tabe llenteil  ................................................................................................ 536

Familien und  Haushalte  ..................................................................................... 539

Die Entwicklung ........................................................................................ 539

Tabe llenteil  ................................................................................................ 540

Berufliche Struktur ............................................................................................. 542

Die Entwicklung ........................................................................................ 542

Tabe llenteil  ................................................................................................ 543



-8-

Konfessionelle Struktur ..................................................................................... 546

Die Entwicklung ........................................................................................ 546

Tabe llenteil  ............................................................................................... 546

SOZIALE VERHÄLTNISSE
Hans Kirsch

Armut im 1 9. Jahrhun dert ................................................................................. 548

Gründe und Beispiele ............................................................................... 548

Auswirkungen ........................................................................................... 551

Staatliche Maßnahmen .............................................................................. 554

Fürsorge- und Versicherungswesen  .................................................................. 556

Die öffentliche Fürsorge ............................................................................ 556

Beispiele für öffentliche Fürsorge .............................................................. 560

Die private Fürsorge .................................................................................... 565

Die Sozialversicherung ............................................................................. 567

Medizinische Versorgung ................................................................................... 574

Das Medizinalwesen ................................................................................... 574

Ärzte, Bader, Apotheker .............................................................................. 576

Hebammen  ................................................................................................. 579

Krankheit und Tod .............................................................................................. 584

Der Einfluss von Landschaft, Klima und Körperbau .................................... 584

Der Einfluss von Speisen und Getränken ................................................... 584

Der E influss vo n Wohnung, Kle idung  und R einlichkeit ............................... 587

Epidemien .................................................................................................. 588

Krankheiten als Todesursache .................................................................... 591

WANDERUNGEN

Die Auswanderung nach Polen ........................................................................... 595
Klaus Zimmer

Verlauf ........................................................................................................ 595

Die Polenauswanderer ..................................................................... 595

Die Auswanderung nach Brasilien ............................................................ 596
Klaus Zimmer

Die Auswanderung nach Algerien .............................................................. 597
Klaus Zimmer

Die Auswanderung nach Nordamerika ....................................................... 598
Klaus Zimmer

Gründe und Verlauf ..................................................................................... 598

Die Entwicklung im mittleren Ostertal .......................................................... 598

Genehmigungsverfahren ............................................................................. 600

Reisewege  und Z ielgeb iete ......................................................................... 601

Einzelschicksa le .......................................................................................... 603

Liste der Amerikaauswanderer ........................................................... 610

Die Binnenwanderung ............................................................................. 629
Klaus Zimmer

Genehmigungsverfahren ............................................................................ 629

Die Binnenwanderung ins preußische Saar-Industrierevier ........................ 630



-9-

Tabe llenteil .................................................................................... 631

Das Wandermusikantentum ..................................................................... 642
Hans Kirsch

Allgemeine Situation und Entwicklung ......................................................... 642

Wandermusikanten aus Hoof ...................................................................... 645

Wandermusikanten aus den anderen Ostertalorten .................................... 649

Die Zeit nach dem Ersten Weltkrieg .................................................... 652

KIRCHENGESCHICHTE
Klaus Zimmer

Die kirchliche Entwicklung ................................................................................. 656

Allgemeine Entwicklung ............................................................................. 656

Lokalunion und Union im Ostertal .............................................................. 657

Der Streit um Niederselchenbach  .............................................................. 658

Die Sch af- und E berhaltun g des P farrers .................................................. 659

Die Farre nhaltung  des Pfa rrers ................................................................. 660

Die Einkünfte des Pfarrers und der Pfarrei ................................................ 662

Der G esangbuchstreit  ................................................................................ 663

Bibelverein, Gustav-Adolf-Verein und Missionsvereine .............................. 666

Der B lau-Kre uz-Vere in ............................................................................... 668

Die Pfarrei im Ersten Weltkrieg .................................................................. 670

Die kirchlichen Gebäude in Niederkirchen ......................................................... 672

Die K irche b is zum Jahr 18 97 ..................................................................... 672

Die K irchenrenov ierung  von 1897 ............................................................... 673

Die G locken  ................................................................................................ 674

Pfarrhaus und Pfa rrscheuer bis  zum Ja hr 1908 .......................................... 676

Der P farrhau sneubau 1908/1909 ................................................................ 678

Die kirchliche Situation in Hoof .......................................................................... 681

Die alte  Kape lle .......................................................................................... 681

Die ne ue Kirche ......................................................................................... 682

Orge l und G locken  ..................................................................................... 684

Konfe ssionsstreitigke iten ........................................................................... 686

Pfarrerpersönlichkeiten ...................................................................................... 688

Pfarre r Friedrich Jako b Culm ann (1 789 - 1840) ......................................... 688

Die Pfarrer Karl Ludwig Rink (1840 - 1846), Franz Joseph Müller (1846 - 1853) und

Johann W ilhelm H eintz (1853 - 18 54) ................................................. 691

Pfarre r Paul K eller (1854 - 18 78) ............................................................... 691

Die P farrer F riedrich  Jakob  Ludw ig Mü ller (1879 - 188 4), Fried rich W ilhelm S chmitt

(1884  - 1891 ) und Jakob  Hussong (1 892 - 1898) .......................... 693

Pfarre r Friedrich Karl E sselbo rn (189 9 - 1910) ........................................... 694

Pfarre r Hans Schmidt (1911 - 1 918) ........................................................... 696

Die P farrer im  Überblick .............................................................................. 702

Aus dem Ostertal hervorgegangene Pfarrer ............................................... 704



-10-

SCHULGESCHICHTE
Klaus Zimmer

Allgemeine Struktur des Volksschulwesens ...................................................... 706

Geschichtliche Entw icklung  ........................................................................ 706

Einige Besonderheiten ............................................................................... 707

Schulfeiern und Gedenktage ....................................................................... 708

Die Schule in Bubach ........................................................................................... 711

Die Le hrer im  Überblick ............................................................................... 711

Die Errichtung der Schule und das S chulhaus ............................................. 711

Die Le hrer .................................................................................................... 712

Die Schule in Hoof ................................................................................................. 716

Die Le hrer im  Überblick ................................................................................ 716

Das S chulha us ............................................................................................. 716

Die Katholike n und  der Religions unterrich t .................................................. 717

Die Besetzung der Lehrerstelle im Jahr 1823 .............................................. 719

Der Lehrer N ikolaus  Wagner ....................................................................... 719

Der Lehrer Friedrich Wüst  ........................................................................... 721

Der Lehrer W ilhelm G ödde l ......................................................................... 722

Der Lehrer Wilhelm Göhring ........................................................................ 723

Der Lehrer Albin Damian ............................................................................. 724

Die Schule in M arth .............................................................................................. 726

Die Lehrer im Überblick .............................................................................. 726

Die ne ue Schule ......................................................................................... 726

Die W ohnung von Leh rer Weis und  seine T ätigkeit a ls Vere insrech ner ..... 727

Verschiedene Disziplinarve rfahren  gegen Leh rer Weis ............................... 729

Die Schule in Niederkirchen ................................................................................ 732

Die Lehrer im Überblick ............................................................................... 732

Der Schulhausneubau im Jahr 1820 ........................................................... 732

Das Schulhaus im Laufe der Jahre ............................................................. 733

Streit wegen  des Schulha uses u nd des Schu lverbandes  (ab 18 70) ........... 734

Die Th eoba ld Schneide rsche S chulstiftung ................................................ 736

Der n iedere  Kirchendienst des L ehrers  ...................................................... 737

Die Le hrerdynastie H enke l ......................................................................... 738

Die Schulge hilfen bzw. Sch ulverw eser ...................................................... 741

Die Schule in Osterbrücken ............................................................................... 745

Die Lehrer im Überblick ............................................................................. 745

Das S chulha us ........................................................................................... 745

Die Lehrer .................................................................................................. 747

Die Schule in Selchenbach ................................................................................. 749

Die Le hrer im  Überblick .............................................................................. 749

Das Schulhaus ........................................................................................... 751

Lehrer Abraham H eyd



-11-

UNGLÜCKSFÄLLE, SCHRECKENSMELDUNGEN, STRAFTATEN
Hans Kirsch/Klaus Zimmer

Mord und Totschlag ........................................................................................... 752

Sonstige Straftaten .............................................................................................. 754

Folge nsch were Unfälle ........................................................................................ 756

Sonstiges .............................................................................................................. 759

EINWOHNERVERZEICHNISSE
Klaus Zimmer

Pferdegeldliste 1801 ............................................................................................ 762

Grundbesitzer 1846 .............................................................................................. 763

Haushaltsvorstände 1905 ..................................................................................... 769

ANHANG
Klaus Zimmer

Verwendete Archivalien ...................................................................................... 773

Verwendete Literatur .......................................................................................... 782


